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Nun wie ist es denn mit dem Kleinen Komm Otto
wir wollen tanzen

Sie streckte die Arme ans und das Kind ließ sich auch
willig von ihr nehmen aber schon nach wenigen Minuten
begann es zu weinen und legte das Köpfchen an die Brust
der ängstlich herzuspringenden Mutter Die Uebrigen
sahen einander an

Es scheint doch nicht alles in Ordnung zu sein
seufzte Mary Ann

Ach ich wußte es ja sagte in bekümmertem Tone
die junge Frau Meine gute Julie möchtest Du nicht
den Arzt bitten fo rasch als nur möglich herzukommen

Gewiß Nora ich gehe sofort
Und froh der willkommenen Gelegenheit sich beeilen zu

dürfen flog sie hastig davon schickte einen Diener zum
Arzt und stand dann in ihrem Zimmer am Fenster vor
Groll und Angst fast außer sich

Everett war ihr für immer verloren das wußte sie,
aber Frank O Donnell Dieser Bursche mit einigen
Millionen in der Tasche undmit dem wenigen Scharfsinn
Pah es mnßte leicht sein ihn Wiederzugewinnen wenn
sich nur überhaupt die Gelegenheit günstig zeigte So
viel stand fest in die Villa wohin Everett täglich kam
konnte sie nie wieder gehen

Aber es mußte doch irgend einen Ausweg gebeu Dieser
Everett wie sie ihn haßte Ihre Finger zerknitterten
das Seidenkleid sie wünschte glül end dem Störer ihres
Glückes ein spitzes Messer in die Brust stoßen zu können

Während dieser zornigen und fruchtlosen inneren Kämpfe
stand Der dem sie galten immer noch mit dem ganz ver
nichteten Farmer im Garten der Villa und erbat und er
hielt lange Auseinandersetzungen

Gewiß sagte O Donnell ganz zerknirscht ich gebe sie
auf O die Weiber sie sind alle geborene Heuchlerinnen
Ach mein bester John wenn Sie dies Mädchen mit dem
Baby der gnädigen Frau aus dem Arme gesehen hätten

die reine Madonna ich versichere Sie meine Seele ist
zerrisseu Julie war die Rechte

Everett lächelte sonderbar So suchen sie eine Ver
söhnung Frank gehen Sie schnurstracks in das Haus des
Präsidenten und werben Sie um die junge Dame man
wird Ihnen die Hand derselben sicherlich nicht verweigern

Der ehrliche Bursche schüttelte den Kopf Sie ist eine
Schlange entschieden und Schlangen beißen Ich
will mich bei Zeiten in Acht nehmen

Er war wir alle phlegmatischen Naturen für die Sicher
heit seiner Person sehr besorgt er haßte jegliche Aufregung

Nein nein John das ist zu Ende ich werde nun
kein Weib mehr ansehen

Mit diesem Entschluß reichte er seinem Freunde die Hand
Wieder hierherkommen darf ich aber doch nicht wahr

Kleine Mittheilungen
sGraf Wilhelm von Bismarck und der Mänse

fünger j Folgende lustige Geschichte wird dem B Tgbl
gemeldet Graf Wilhelm von Bismarck der Landrath des
Hananer Kreises hatte in letzter Zeit oft schlaflose Nächte
sintemalen die Räume des von ihm bewohnten alten Schlosses
eine respektable Anzahl von Mäusen beherbergten die dort ihr
Wesen trieben Ein Kammerjäger ans Frankfurt ajM machte
sich verbindlich die kleinen Plagegeister radikal auszurotten
und fand auch soviel Verträum daß er mit der Ausführung
dieses Vertilgungsprozesses betraut wurde Nach gethaner
Arbeit beanspruchte unser Kammerjäger die ausbedungenen

10 Mark die ihm jedoch mit dem Bedeuten verweigert wur
den daß ein Bedienter des Herrn Landraths soeben noch eine
Maus bemerkt habe Trotz des Versprechens auch diese Maus
am nächsten Tage vertilgen zu wollen war keine Einigung zu
erzielrn der Kammerjäger erlieh einen Zahlungsbefehl darauf
Widerspruch des Herrn von Bismarck So kommt die Ange
legenheit nächster Tage vor das Amtsgerichts welches nun da
rüber zu entscheiden haben wird ob der Mäusejäger seine
Schuldigkeit gethan oder nicht

Daß die Eifersucht blind macht ist eine Erfahrung
die wieder durch eine dieser Tage vor dem Berliner Schöffen
gericht geführte Verhandlung vollauf bestätigt wurde Auf der
Anklagebank saß ein schon dem Lebensmai entflohener Herr aus
dem besser gestellten Mittelstande als Zeuge belastete ihn ein
braver älterer Mann der Inhaber einer Anstalt für Mäntel
näherei Derselbe erzählte seine Erlebnisse etwa wie folgt
Ich faß ruhig zu Hause eine Dame war wegen eines Mantels
erschienen ich hatte sie ins Arbeitszimmer meiner Frau gewie
sen und schickte mich eben an dahin nachzufolgen als es drau
ßen klingelte Nun hatte ich aber einen Stiefel ausgezogen
um mir ein Hühnerauge zu schneiden und mußte ihn natürlich
wieder anziehen ehe ich öffnete Da folgte ein zweiter Zug
an der Glocke uud ich schrie hinaus Warten Sie ich ziehe
nur meinen Stiefel an Aber das ging sehr schwer und in
zwischen klingelte es zum dritten und vierten Ma mit größter
Heftigkeit Endlich ist mein Stiefel am Fuß ich laufe an die
Thür und herein stürzt der Angeklagte das Gesicht roth an
gelaufen die Augen aus dem Kopf herausstierend und den
Mund vor Wuth verzogen Meine Frau ist hier bei Ihnen
ruft er mit heiserer Stimme Ihre Frau frage ich Er aber
packte mich flugs am Halse und stieß mich immer herum mit
der brüllenden Frage Wo ist sie wo istsie Ich bin so ver
sicherte der Zeuge im Allgemeinen ein friedfertiger Mann denn
ich habe zumeist mit Damen zu thun als mir die Sache aber
zu toll wurde fordere ich den Wüthenden auf das Zimmer
zu verlassen vergeblich Derselbe schreit unaufhörlich Leug
nen Sie nicht meine Frau ist hier Ich habe sie verfolgt
und sie hier eintreten sehen Dabei will mich der Mann bei
den Haaren packen zum Glück behielt er aber nurmeine Perrücke in der Hand Auf mein Geschrei stürzte
meine Frau und die fremde Dame in Begleitung einiger Ar
beiterinnen ins Zimmer Mein Mann schreit entsetzt die
Dame Wollen Sie wohl meinen Mann gehen lassen schreit

Hzlle sches TszMM
John Ihre Damen sind so liebenswürdig ich fühle mich
nie wohler als in ihrer Mitte

Natürlich natürlich gehen Sie gleich mit mir
Frank

Der blonde Sohn des Westens schüttelte den Kopf Sie
könnte noch dort sein John es gäbe vielleicht einen
bösen Auftritt Morgen komme ich wieder

Er ging fort und Everett blieb in der Laube allein
auch er selbst war weit tiefer verstimmt als seine äußere
Haltung verrathen hatte Wie schien sich Julie seit jenem
ersten Begegnen in der Villa Halm innig und zärtlich ihm
anzuschmiegen wie oft sagte sie ihm mit Thränen in den
Augen Ich habe Dich lieb John Bis Du kamst
war nie ein Menschenherz mein eigen

Und alles dieses erwies sich heute als rafsinirte Be
rechnung Sobald der Reichere erschien war er selbst
vergessen

Eine bittere Erfahrung
Er ging langsam durch den Garten in das Haus Die

Mittheilung von den Vorgängen im Gerichtssaale war er
ja seiner Cousine noch schuldig außerdem aber zog ihn
auch der Gedanke an Otto s Schicksal wohlthätig von Be
trachtungen über das eigene zurück Er hatte um die
Erlaubniß den Frciherrn besuchen zu dürfen bei der Ge
fängnchverwaltung angehalten und besaß die beste Aussicht
auf Erfolg es war also sein sehnlichster Wunsch dem
Armen wenigstens einen Gruß einen kurzen mündlichen
Gruß Leonoren s mitbringen zu dürfen Später ließ sich
dann vielleicht mehr erreichen sechs Monate sind so
schnell verflossen nach dieser Frist konnte Otto s Ehe be
reits geschieden sein die Briefe welche ihm der Schau
spieler verkauft hatte bahnten dazu mit leichter Mühe
den Weg

Er ging in das Wohnzimmer wo sich Leonore allein
befand Der Kleine schlief und die junge Mutter be
wachte seufzend sein Aussehen seine Athemzüge

Wie findest Du ihn John sragte sie nach der ersten
Begrüßung Ist er nicht ganz blaß mein kleiner Licb
ling

Everett sah in die Wiege aber seine ungeübten Augen
entdeckten natürlich keine Veränderung Du siehst Ge
spenster Nora sagte er Komm setze Dich zu mir
heute Morgen war ich im Gericht wie Du Dir denken
kannst

Ein Erglühen flog über das schöne schmaler gewordene
Antlitz Leonore antwortete nicht sie stützte den Kopf in
die Hand während einzelne schwere Thränen über ihre
Wangen herabrollten

Otto ist mit dem gelindesten Strafmaß davongekom
men fuhr Everett fort Sechs Monate Gefängniß
Nora

Das freut mich für ihn John
Und nicht ein klein wenig auch für Dich selbst Nora

Sie schüttelte den Kopf Er und ich wir sind ge
schieden auf immer John Möge es ihm Wohlergeheu
ich grolle nicht

noch stärker meine Fran indem sie dem Störenfried mit den
Nägeln zu Leibe geht Jetzt schien er endlich zur Besinnung
zu kommen sah mit stierem Erstaunen bald auf seine bald auf
meine Frau und wußte kein Wort hervorzubringen So war
im Allgemeinen jder Inhalt der Zeugenaussagen deren Rich
tigkeit der Angeklagte im Allgemeinen zugeben mußte Er
mußte ferner zugeben daß er trotz der fünfzehnjährigen Dauer
seiner Ehe mitunter ohne jeden Grund auf seine auch schon
dem Mittelalter angehörige Frau furchtbar eifersüchng ist und
derselben in der lächerlichsten Weise schon manchen bösen Auf
tritt bereitet hat Diesmal hatte er sich selbst in die schlimmste
Lage gebracht denn er hatte sich wegen Hausfriedensbruchs zu
verantworten Da er aber selbst schon den belästigten Schnei
dermeister wiederholt um Verzeihung gebeten halte und die
Strafe des Spottes ihn schon einigermaßen hart bedrückt so
sah der Gerichtshof die Sache nicht für so schlimm an sondern
begnügte sich mit einer Strafe von 30 M Geldbuße

Wrinzessinen als Teppichweberinnen Aus Buda
pest wird berichtet Es kommt selten vor daß Prinzessinnen
von Geblüt sich ernsten und schweren Hand und Maschinen
arbeiten widmen Um so interessanter ist es wenn ein solcher
Fall registrirt werden kann Die Töchter des Magna enhaus
mitgliedes Fürsten Egon Thnrn Taxis gehören zu die en Aus
nahmen Die drei Prinzessinnen lernen nämlich gegenwärtig
in dem in der Nähe von Groß Beeskerek gelcgcnen Eeskaer
Schlosse von einem Zögling der Groß Beeskereker Weberwerk
stätte die Teppichweberei Sie arbeiten mit großem Interesse
und unermüdlichem Fleiß an einem 150 Centimeter langen und
1 Meter breiten Webstuhle und erlangten in dieser bei uns
noch ganz neuen Beschäftigung bereits eine große Fertigkeit
Die Teppichzeichnungen wurden den Prinzessinnen von der
Lehrwerkstätte überlassen Wir bemerken bei diesem Anlasse
daß die Teppichweberei durch die Groß Beeskereker Weberstätte
in Ungarn vor einem Jahre eingeführt wurde um hiedurch
dem Import von Smyrna Teppichen entgegenzuarbeiten wo
für jährlich beträchtliche Summen ins Ausland wanderten Die
Lehrwerkstätte gedenkt im Rahmen dieses neuen Gewerbszwei
ges ungarische Motive zur Geltung zu bringen Der erste
Versuch wurde von einem schönen Erfolge gekrönt da die
Werkstätte uicht nur aus Ungarn und Oesterreich sondern so
gar aus New Uork ansehnliche Bestellungen erhielt

lDas Ende eines Liebes romanes j Aus Preßburg
wird berichtet Vorgestern während sich der Eisstoß in Be
wegung setzte wurde die Leiche eines anständig gekleideten
Mannes aufgefunden Den jungen Mann scheint die Liebe in
den Tod getrieben zu haben und die Auffindung der Leiche der
Abschluß einer Liebestragödie gewesen zu sein In den Ta
schen des mit Frack schwarzer Hose weißer Cravate höchstele
gant bekleideten Leichnams fand man zwei Photographien/ die
eine den Selbstmörder die andere seine Geliebte ein überaus
hübsches Mädchen darstellend Außerdem fand man im Besitze
des Selbstmörders der wie aus einem ebenfalls bei ihm vor
gefundenen Krankennnterstützungs Büchel hervorgeht Eduard
Schuenböck heißt einen Brief mit der Aufschrift An alle
Anverwandten und Bekannten In dem Briefe nimmt der
Selbstmörder in herzzerreißender Weise Abschied von seinen
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Aber Du willst auch nicht verzeihen
Sie blieb stumm Den Kopf in die Hand gestützt sah

sie vor sich hin erst nach längerer Zeit wiederholte sie
sein letztes Wort Verzeihen sagst Du Aber das
ist es ja nicht ich soll glauben rückhaltslos vertrauen
wo man mich einmal täuschte darin liegt die Unmöglich
keit

Everett sah zu ihr hinüber Du wurdest niemals ab
sichtlich getäuscht Nora Es giebt das darfst Du mir
glauben in Otto s Leben nur diese einzige Lüge dies eins
unselige Geheimniß

Die junge Frau nickte Aber das eine hat alles zer
stört rief sie iu bitterem Schmerz Gieb mir meine
Ruhe wieder John und ich will verzeihen vergessen Ach
Ihr wißt nicht was ich leide sobald nur die Klingel
ertönt sobald eine fremde Sttmme spricht bin ich einer
Ohnmacht nahe

Er bot ihr mitleidig die Hand Das ist die Folge
des ersten Erschreckens Nora später macht sich der lin
dernde Einfluß der Zeit auch bei Dir geltend

Ich hoffe es fagte sie in muthlosem Tone
Ganz gewiß Nora ganz gewiß Hättest Du doch

heute im Landgericht die Vertheidigungsrede des alten
Justizrathes gehört Dein Herz würde geschmolzen sein
Er sprach von dem Abend an welchem Otto um Dich
auhielt

Leonore s schönes Gesicht erglühte im dunkelsten Purpur
Wie konnte das geschehen John Ich begreife nicht

Er wollte beweisen daß der Angeklagte ohne eigent
liche Absicht in das Verhältniß zu Dir hineingerieth
Nora Ich sage Dir Hunderte von Menschen waren ver
sammelt und alle bezeigten Deinem Manne die lebhafteste
Theilnahme

Leonore erhob sich vom Sitz und ging zu einem
Schranke den sie öffnete Mein Mann sagte sie leife
im Tone des bittersten Schmerzes

Ja Nora ja das ist er dem Geiste nach und das
wird er faktisch auch noch werden Dich zum zweiten
Male mit ihm trauen zu lassen das bist Du ja allein
schon Deinem Sohne unbedingt schuldig

Die junge Frau nickte Wenn Otto einwilligt iu
diesem Schritte meinerseits nur eine äußerliche Ceremonie
zu sehen wenn er kein Zusammenleben keinerlei Rechte
beansprucht dann mag es geschehen

Jetzt lächelte Everett Das soll er Dir in aller Form
versprechen Nora

Das soll er mir schwören bei dem Namen Gottes
Ich gehe mit Euch nach Amerika John ich will einsam
und elend so lange weinen bis mich der Tod erlöst

Um ihn willst Du weinen Nora um seinen Verlust
das leugne mir nicht Welch himmelschreiende Inkon
sequenz

Fortsetzung folgt

Angehörigen doch könne er so heißt es in dem Briefe den
Landsturm des Lebens nicht länger mitmachen weßhalb er
in den Fluchen der Donau mit seiner Geliebten den Tod suchen
müsse Auf dem Briefe ist anch der Name des Mädchens das
vereint mit ihrem Herzenserkorenen den Tod gesucht unter
schrieben sie heitzt Maria Zdarsky Der Selbstmörder dürfte
etwa 30 35 Jahre alt gewesen sein

Mn snspendirter Professor Wie aus Fünfkirchen
berichtet wird wurde der dortige Rechts Professor Dr Joseph
Lonesar vom Disziplinar Senat seines Lehrstuhles verlustig er
klärt Das Urtheil erfolgte von Seite des bischöflichen Stuhles
Gegen den gelehrten und populären Professor hatte bekanntlich
einer seiner Schüler die Anklage erhoben daß er in seinenVor
trägen gottesleugnerischen Prinzipien huldige und die Morali
tät der Hörer konsequent untergrabe

Viu empfindsamer Rosselenker j Vor einigen Wo
chen vermählte sich ein bekannter Wiener Lebemann und über
trua seinem Kutscher die Aufgabe seiner bisherigen Gelieben
einer reizenoen kleinen Dame den Abschiedsbrief zu überbrin
gen Herr v S betrachtete diese Angelegenheit als erledigt
und machte mit seiner jungen Gemahlin eine fröhliche Hoch
zeitsreise von welcher er vorgestern znkückkehrte Sein erster
Weg war in den Stall um all die Thiere die er um horrende
Summen erstanden zu besuchen allein zu seinem Entsetzen be
grüßte ihn hier ein fröhliches Gewieher alle Krippen waren
verstaubt nur in einer Ecke lehnte müde eirz altes AushilfsZ
Pferd Der entsetzte Herr ließ den Kutscher rufen dieser fiel
auf die Kniee und machte ihm das sonderbare Geständniß er
habe dazumal dem schönen Fräulein den Schmerz nicht anthun
können ihr den bewußten Brief zu überbringen so theilte er
ihr blos mit daß der gnädige Herr verreist sei und hielt ste
seither auf Rechnung des Letzteren weiter aus Da der Ban
kier des gnädigen Herrn nichts hergeben wollte blieb ihm kein
anderes Mittel als die Pferde zu verkaufen und die hierfür
erlösten Summen sämmtlich an das Mädchen abzusenden Der
sentimentale Kutscher wurde noch am selben Tage entlassen

IBungerthyphns in Galizien j Aus Krakau wird ge
meldet In drei Ortschaften des Krakauer Bezirkes ist der
Hungertyphus epidemisch ausgebrochen

Theater nud Mufik
Hans von Bülow hat in seinem Concert in der Ber

liner Singakademie eine ebenso geistreiche wie humoristische Re
vanche gegen den ihm angethanen Affront ansbeübt Nachdem
er beim Erscheinen mit mächtigem Applaus empfangen wor
den war und die erste Sonate gleichfalls unter laut schallen
dem Beifall beendigt hatte begann er leise zu Präludiren und
nach einigen gleichgiltigen Passagen ging er plötzlich m das
scharf markirte Thema der Figaro Arie über deren wenige
Noten bekanntlich zu dem ironischen Text gehören Will der
Herr Graf ein Tänzchen wagen er ioll s er nur sa
gen ich spiel ihm auf Man kann sich denken welch
brausender Jubel hiernach den sonst so ehrfurchtgebietenden
Saal der Singakademie erfüllte



Tages ChrmM
Der Kaiser hatte die vorgestrigen Abendstunden mit

Erledigung von Regierungsangelegenheiten im Arbeitszim
mer zugebracht Später um 9 Uhr sahen die Majestäten
einige Gäste bei sich zum Thee Gestern Vormittag hörte
der Kaiser zunächst den Vortrag des Grasen Perponcher
und empfing darauf den Oberstlieutenant Schüler serner
den Major Steltzer und den als Militär Attache zur Ge
sandtschaft in München kommandirten Major v Rantzau
Mittags arbeitete der Kaiser mit dem General v Albe
dyll und hatte eine Konferenz mit dem Kriegsminister
Das Diner nahmen die Majestäten gestern allein ein
Vorher hatte der Kaiser eine Spazierfahrt unternommen
Am Abend findet bei den Majestäten eine größere musi
kalische Soiröe statt

Der Kronprinz besuchte gestern Vormittag 10 /z
Uhr den Bazar sür die Mission unter den Heiden in den
Konserenzsälen des Anhaltischen Bahnhofes Nach der
Rückkehr von dort nahm der Kronprinz mehrere Vorträge
entgegen und hatten darauf um 11 Uhr der Oberlan
desgerichtspräsident Bardeleben aus Celle sowie um 12
Uhr der Prinz Boguslaw Radziwill um 12 Uhr der
Landesdirektor v Saldern und der fürstlich waldeck sche
Kabinetsrath Frhr Wmtzigerode die Ehre von dem Kron
prinzen empfangen zu werden Um 11 Uhr Vormittags
hatte der Kronprinz dem Herzoge Ludwig in Baiern im
Hotel de Rome einen Besuch abgestattet Später erschien
der Herzog Ludwig in Baiern zum Diner im kronprinz
lichen Palais und am Abend besuchte der Kronprinz mit
demselben die Vorstellung im Victoria Theater Die
Kronprinzessin begab sich gestern Nachmittag zu mehrstün
digem Aufenthalte nach Potsdam

In diesen Tagen wird die Kommission zusammentre
ten um die bereits im vorigen Herbst praktisch geprüfte
neue Felddienstordnung endgiltig festzustellen

Vor Kurzem wurde mitgetheilt daß an den Bundes
rath eine Eingabe betreffend vas Verbot der öffentlichen
Ankündigung von Geheimmitteln gelangt sei Man
hört jetzt daß der Bundesrath diese Eingabe welche von
dem Ausschuß des Niedersächsischen Aerzte Vereinsbnndes
in Hannover ausgegangen ist dem Reichskanzler zu weiterer
Veranlassung überwiesen hat

Durch einen Erlaß hat sich der Minister des Innern
dahin ausgesprochen daß es einer von einem Regierungs
präsidenten in Anregung gebrachten Ergänzung des Reichs
gesetzes vom 6 Februar 1875 durch welche den Nuptu
rienten eine Dispensation von Beibringung der im K 45
erwähnten Urkunden Geburtsurkunden zustimmende Er
klärung des Vaters u s w ermöglicht werde nicht be
dürfe Nach 45 Abs 3 könne der Standesbeamte selbst

der Hauptwahl so wurden auch vorgestern dem Fürsten
bei seiner Ankunft zum Wahllokal und Abfahrt von dem
selben von dem zahl eich versammelten Publikum Huldi
gungen dargebracht

Von Straßburg geht das höchst patriotische Unternehmen
aus eine gule Biographie des Kaisers als Festgabe zu
dessen 90 Geburtslage in qroßen Massen in die Hände von
Schulkindern zubringen Dieselbe ist von dem Straßburger
Bibliothekar Dr Hottinger dem in den weitesten Kreisen
bekannten Verfasser von Krieg i1870 1871 Suchbuch El
saß Lothringen e und in dessen Selbstverlag erschienen Sie
enthält einen vollständigen Lebensabriß des Kaisers mit passen
der Aufführung einer großen Anzahl von dessen eigenen be
zeichnenden Aussprüchen ist warm und ohne Uebertreibung ge
schrieben und mit 24 guten Abbildungen geschmückt Sie ist
bereits in 12N 000 Exemplaren verbreitet und vom Kaiser selbst
nicht nur freundlichst ausgenommen sondern auch mit dem
Wunsche beehrt worden sie möge eine noch größere Verbrei
tung erlangen Bei dem geradezu unglaublich billigen Preise
von 1V Pf bei Abnahme von 200 gar von je 5 Pf fürs
Exemplar ist es nicht zu verwundern daß einzelne Private und
Korporationen über 1000 Stück davon bestellt haben ja die
Stadt Dresden bezog deren nahezu 10000 Für Gemeinden
und einzelne Patrioten ist hier eine überaus leichte Gelegenheit
geboten echte Vaterlandsliebe zu bethätigen denn wir meinen
es wäre eine Kleinigkeit des Kaisers Wunsch in der Weise in
Erfüllung gehen zu lassen daß jedes deutsche Schulkind diese
Schrift und in derselben ein getreues Bild des Heldenlebens
erhalte welches dem deutschen Volke die lang ersehnte Einheit
gegeben

Ein erschütterndes Ereiguiß spielte sich Mitt
woch Nachmittag gegen 5 /z Uhr auf dem Schlachtensee
in der Nähe des Restaurants Kienast ab Eine aus etwa
15 Personen bestehende Gesellschaft hatte sich von Berlin
aus dorthin begeben um noch einmal dem Eissport zu
huldigen Trotz der dort von dem Gensdarmen bestimmt
abgegebenen Warnung so berichtet die Post schnallte
sich der größere Theil der Gesellschaft die Schlittschuhe
unter und begab sich auf das Eis Der stucl msä
Schröter sowie ein Fräulein Drösche waren zurückge
blieben und hatten der Warnung Gehör geschenkt Da
sie aber sahen wie das Eis die klebrigen trug konnten
auch sie der Versuchung nicht widerstehen und begaben
sich auf das Eis Doch nach kaum einigen Zügen hatte
sie das Verhängniß nach einer Stelle des Sees gezogen
die den Stammgästen des Sees als faul bereits bekannt
ist Mit markerschütterndem Schrei verschwanden Beide
blitzschnell unter dem Eise Der Bruder der Dame Stnd
Dröschel eilte seiner mit dem Tode ringenden Schwester
zu Hilfe warf schnell eine herbeigeholte Stange über das
offene Grab und versuchte die Ertrinkenden zu erfassen
Doch zu schnell waren seine Glieder erstarrt und ehe
weitere Hilfe gebracht werden konnte rang auch er mit
dem Tode Unterdeß halte man von Kienast aus das
Ereiguiß bemerkt und man beeilte sich das Rettungswerk
zu beginnen Gar bald waren alle drei Verunglückten

eventuell nach Entgegennahme einer eidesstattlichen Erklä
rnng der Verlobten vie Beibringung jener Urkunden
erlassen wenn ihm die zur Eheschließung gesetzlich noth
wendigen Erfordernisse als vorhanden persönlich bekannt
oder sonst glaubhaft nachgewiesen seien

Der zwischen Venezuela und der britischen Kolonie
Guyana seit längerer Zeit herrschende Grenzstreit hat
dazu geführt daß die Republik Venezuela die Beziehungen
zu England abgebrochen hat Der deutsche Ministerresi
dent in Caracas hat auf Wunsch Englands den Schutz
der englischen Unterthanen und ihres Eigenthums in Ve
nezuela übernommen

Bei der bevorstehenden Geburtstagsfeier
des Kaifers erinnert die Vosf Ztg daran daß das
Kaiserpaar sein jetziges Palais demnächst fünfzig Jahre
bewohnt Alte Berliner erinnern sich wohl noch des srüheren
Palais mit seinen beiden Geschossen der Auffahrt dem
kleinen Garten neben dem Hause und der in den oberen
Eckfenstern angebrachten ausgezeichnet großen Spiegelschei
ben von russischem Glase Ursprünglich hatte im 17 Jahr
hundert der Oberst von Weilen das Haus erbauen lassen
von desfen Erben es der Markgraf Philipp Wilhelm von
Schwedt gekauft hatte worauf es später in königlichen Be
sitz überging Das Palais genügte schon lange nicht mehr
und so wurde sein Umbau beschlossen Nachdem es vor
50 Jahren fertiggestellt war wurde es am 10 Mai 1837
von dem damaligen Prinzenpaar bezogen Am 21 Mai
gab das Prinzenpaar in seinem neuen Heim ein Abendfest
welchem eine erlesene Gesellschaft beiwohnte Zur Geschichte

des Baues ist folgendes anzuführen Das Palais Unter
den Linden an der Ecke des Platzes am Opernhause wurde
1834 35 von Karl Ferdinand Langhans geb am 14
Januar 1781 gestorben am 22 Nov 1869 dem Sohne
des Erbauers des Brandenburger Thors erbaut nachdem
die Ausführung mehrerer von Schinkel gelieferten Entwürfe
zu einem Baue an derselben Stelle wie in dem von dem
Architektenverein Heransgegebenen Werke Berlin und seine
Bauten mitgetheilt ist hauptsächlich wohl daran geschei
tert war daß die dem Prinzen Wilhelm zur Verfügung
stehende Bausumme von 300000 Thalern in keinem Falle
überschritten werden sollte

Aus Kuzchaven wird der Nordd Allg Ztg ge
meldet daß ein gestern dorthin zurückgekehrter Dampfer
die Nachricht mitbrachte es sei am 28 Februar von
Helgoland aus beobachtet worden wie ein französisches
Kriegsschiff die Tiefen in den dortigen Gewässern
auspeilte

Demnächst wird der Post zufolge eine Kommifsion
zur reichsgesetzlichen Regelung der Frage des
Schutzes der Singvögel zusammentreten

Die Nachricht der Freisinnigen Zeitung wonach
eine Bierschanksteuer vorbereitet werde wird als durch
aus unbegründet bezeichnet

Bei der Stichwahl hat Fürst Bismarck auch wieder
von seinem Wahlrecht Gebrauch gemacht Wie am Tage

ans Land gebracht Studiosus Dröschel kam bald zu
sich während die Wiederbelebungsversuche bei seiner
Schwester sowie bei stuck rusä Schröter dessen Vater
Schneidermeister ist nnd Alexandrinenstr 40 wohnt er
solglos blieben obgleich bei dem von einem herbeigeholten
Heilgehilfen veranlaßten Aderlaß noch Blut floß Die
Leichen wurden nach Zehlendorf gebracht und dort aufge
bahrt Der selbst dem Tode mit knapper Noth ntgan
gene Dröschel mußte die unglücklichen Eltern vom Tode
ihrer Tochter seiner Schwester in Kenntniß setzen
Der von einem Augenzeugen benachrichtigte Vater de
hoffnungsvollen stuck msck Schröter brach bei der un
heilvollen Meldung in die Worte aus O diese Todes
ahnnng Als er fortging und ich ihn warnte erwiderte
er Vater ins Obduktionshaus komme ich nicht wenn ich
sterben sollte Ich habe deshalb meine Stndentenkarte
eingesteckt

In Tübingen starb der Historiker Prof Gutschmid
In Bonn wurde am 1 ds Ms der 70 Geburtstag

des greisen Seniors der juristischen Fakultät Geh Justiz

rsth Prof Dr Hälfchner festlich begangen In
Münster fand am gleichen Tage zur Vorfeier des 90
Geburtstages des Kaisers im geschmückten Saale des Zoo
logischen Gartens ein von der Studentenschaft gegebenes
glänzendes Fest statt An demselben betheiligten sich außer
sämmtlichen Professoren der Akademie zahlreiche hochge
stellte Beamte Offiziere und angesehene Bürger der Stadt
Der Kurator der Akademie Oberpräsident v Hagemeister
feierte in einer zündenden Rede in welcher er der studi
renden Jugend die Pflege und Fortpflanzung jener be
geisterten Hingebung für König und Vaterland ans Herz
legte durch welche in schwerem Kampfe dem deutschen
Volke die Einheit errungen wurde den Kaiser als den
ruhmgekrönten allzeit siegreichen Führer des Heeres

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Reminiscere predigen

Zu N L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr
Herr I o tbsol Dr Roth stein

Montag den 7 März Abends 6 Uhr Passions Predigt
Herr Oberprediger Si ckel

Freitag den 11 März Abends 6 Uhr Passions Predigt
Herr Oberprediger Saran

Sonntag den 6 März Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Ariedhofes am Steinthore Herr Kandidat Voß

Zu St Mrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Volksschulsaal neue Promenade 13 Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach

der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier D er selbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends K Uhr Derselbe

Nachmittag 4 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Oberprediger Sickel

Mittwoch den 9 März Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst
Herr Diakonus Nichter

Diemitz Vorm 9Vs Uhr Herr Kandidat Klube
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachmittag IVt Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonu
Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Mittwoch den 9 März Äbends 6 Uhr Passionsstunde
Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mannomkirche Sonnabend den 5 ds Mts Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 6 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Konstst
Ratti Gobel Nach der Predigt Kommunion Nachmittag
l /s Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Akademische Abend mahlsfeier Vormittag 12 Uhr
Herr Professor v Hering

Tholnck fcher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 3 V Uhr

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Domprediger Beelitz

Versammlung der konfirmirten Söhne Nachmittag 3V Uhr
bei Herr Konsist Rath Göbel

Freitag den I I März Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst
Herr Domprediger Beelitz

Zu Nemuarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr
Pastor Jordan Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Loh
m a n n

Mittwoch den 9 März Abends 6 Uhr Passionsstuude Herr
Hilisprediger Lohmaun

Zu St Georgen Vormittag 9V Uhr Konfirmation der
Zöglinge des Waisenhauses Herr Prediger Palmis Nachher
Beichte nud Kommunion Herr Pastor Knnth Nachmittag
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülsspredigec Graß Abends
5 Uhr Passions Predigt Herr Prediger Palmis Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knnth

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause hei Herrn Pastor Knnth

Freitag den 11 März Abends 3 Uhr Passionsandacht
Herr Hülfsprediger Graß

Im städtischen Siecheuhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Graß

Im Diakomssenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
I 0 rda n

Katholische Kirche Morgens 7 V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre und Kreuzwegsandacht

Getraute
Zu N L Frauen Den 26 Februar der Restaurateur

E Schlüter mit Frau L verw Mirre geb Müller Den27 Febrnar der Pens Gensdarmerie Wachtmeister K R Jähnichen
zu Berlin mit Frau H A verw Bötticher geb Müller
Den 23 Februar der Zimmermeister G Hnth mit W A
Hoffmann

Ulrichsparochie Den 23 Febrnar der Hilfsbremser C Ch
Reichardt mit A M Rudlosf Den 26 Februar der Gelb
gießer G Traxdorf mit A E Wohlgemuth

Neumarkt Den 27 Februar der Handarbeiter Christian
mit F E A Pitzschke

Glaucha Den 26 Februar der Markthelfer F F strö
dicke mit I L E Victor geb Fränzel Den 27 Februar
der Handarbeiter F Gola mit A H Steinbrück Der
Hausknecht W F Augustin mit P I A Brandt

Getaufte
Zu U L Frauen Des Lokomotivführer Eggert T Friede

rike Louise Autonie geb 28 Oktober 1336 Des Fabrik
arbeiter Politz T Anna Gertrud geb 2 November Des
Maurer Huuold T Berlha Louise Joa geb 11 November

Des Posthilfsboten Schiepe T Wilhelmine Alwine Emma
geb 16 November Des Kaufmann Krüger S Georg
Franz geb 5 Dezember Des Fleischermeister Bobbe T
Rosa geb 27 Dezember Des Fleischermeister Hesselbarth
T Margarethe geb 6 Februar 1337 Des Schlosser Löwe
S Heinnch Friedrich Karl geb 17 Februar

Mrichsparochie Des Stellmacher F E Lehmann S
Franz Paul geb 28 Februar 1886 Des Mechaniker G E
C Rißland T Alma Frieda Christiane geb 11 Mai Des
Eisendreher F W Lenk T Karoline Elisabeth Margarethe
geb 25 Juni Des Handarbeiter C W Wetzer T Martha
Henriette Bertha geb 29 Juli Des Landwirth F G E
Bohne S Arthur Ewald geb 7 September Des Kauf
mann F A E Vollmer T Martha Helene Bertha Marga
rethe geb 24 September Des Kellner C G F Petz S
Rudolf Karl Gustav geb 4 November Des Schlosser
G 5z Kind S Friedrich Gustav Hermann geb 29 Novvr

Des Kaufmann E A Peters S Karl Eduard Ernst geb
28 Dezember Des Kaufmann C L F Schulze T Elfe
Lisbeth Anna geb 10 Januar 1387 Des Kaufmann
G H L Ch Kirchhofs S, Georg Wilhelm Ludwig Christoph
geb 17 Januar Des Arbeiter F W Krause S Richard
Max geb 18 Januar Des Fleischermeister F L A W
Büschel S Ferdinand August Karl geb 23 Januar Des
Stat ons Diätar F E A Braner T Anna Auguste Gertrud
geb 24 Januar

Moritzparochie Des Arbeiter Oehlschläger S Franz
Paul geb 28 Dezember 1836 Des Buchdruckerecbesitzer
Kandler T Auguste Clara Marie geb 30 Dezember Des
Salzsieder Cbert S Karl Richard geb 8 Januar 1837
Des Drechsler Saatz S Karl Gustav Otto geb 11 Januar

Entbindnngs Jnstctnt Eine unehel T Rosa Martha
geb 18 Februar 1387 Eiu unehel S Fritz Arthur
Walther geb 18 Februar Ein nnehel S Kurt Karl geb
19 Februar Eiue unehel T Bertha Emma geb 19 Febr

Ein unehel S Eurt Ferdinand geb 2l Februar
Ein unehel S Hermann Franz geb 22 Februar

Domkirche Des Kaufmann Richter S Emil Reinhold
Wilhelm geb 23 August 1886 Des Tischlermeister Schülbe
T Anna Rosa geb 12 September Des Korbmachermstr
Berger T Anna Martha geb 23 September Des Modell
tischler Schwarz T Martha Margarethe geb 6 Dezember

Des Buchbindermeister Schwarz S Erich geb 17 Januar
1887

Neumarkt Des Schuhmacher Merten T Emma Marie
Minna geb 26 März 1836 Des Handarbeiter Wesemann
T Anna geb 12 Juni Des Schuhmacher Rost S Max
Paul Willy geb 2 Juli Des Strafaustalts Sekretär
Gajewskh T Klara Paniine Elise geb 25 Dezember Des
Fabrikarbeiter Wedding T Marie Frieda Margarethe geb
13 Januar 1887 Des Zeichner Siebecke T Louiie Mar
garethe geb 14 Januar Des Wagenwärter Brandt T
Hedwig Clara geb 24 Januar Des Schneider Krahmer
T Helene Martha Frieda geb 29 Januar Des Tischler
meister Thiele T Martha Olga geb 5 Februar

Glaucha Des Weitzgerber Stehr S Andreas Paul geb
30 August 1885 Des Schuhmacher Meier S Franz Karl
geb 21 August 1386 Des Bremser Gebhardt T Martha
geb 27 August Des Geschirrführer Frentzel S Friedrich
Wilhelm geb 24 Dezember Des Fabrikarbeiter Gaitsch
S Paul Otto geb 28 Dezember Des Tischler Schmidt
S Friedrich Hermann Albert geb 31 Dezember Des
Dachdecker Haack T, Louise geb 4 Januar 1337 Des
Modelltischler Kienberg T Hnlda Anna geb 7 Januar
Des Gastwirth Müller S Paul Alfred geb 8 Januar

B ramwortlich Iultns Munckelt PlLtz sche Buchdruckers M Nietschmaun in f alle
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